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Herbstwaffen laufe 1983

Aus Zeitungsberichten weiss der interessierte Leser, dass der Höhepunkt der WatTenlaufsaison
1983 - nämlich der Frauenfelder Militärwettmarsch - einen recht dramatischen Abschluss fand,
indem Albrecht Moser leider wieder Schwierigkeiten und Kudi Steger nach einem fürchterlichen
Sturz doch noch die Kraft und den Willen hatte, den während rund 36 km im Alleingang voraus-
laufenden U. Heim aufden letzten Kilometern abzufangen und gleich noch um knapp 3 Minuten
zu distanzieren. Aus dem Kreis der Hellgrünen imponierte wieder einmal mehr Kamerad Cyrill
Rogg, war er doch der schnellste Fourier und dies mit einer Bombenzeit von 3 Stunden 13 Minu-
ten und 6 Sekunden. Herzlichen Glückwunsch! Wollen wir dabei aber auch die Leistungen der
andern Kameraden nicht vergessen, braucht es doch einen Kampf gegen sich selber, um einen
Lauf innerhalb der gesetzten Zeiten zu beendigen.
In den Ranglisten finden sich immer wieder neue Namen von Fourieren, die sich an einen Waf-
fenlauf wagen. Leider ergibt sich jeweils kaum die Möglichkeit, diese kennen zu lernen, weil
nicht mehr in der Uniform angereist wird und in der grossen Teilnehmerschar die einzelnen
Startnummern zu finden, ist praktisch ausgeschlossen. Wie wäre es, wenn wir uns vielleicht doch
wieder in die Uniform stürzen würden, selbst wenn es heute nicht mehr ganz so populär ist, damit
seine positive Grundhaltung zu unserem Milizsystem zu zeigen. Ich persönlich würde mich sehr
freuen, im Jahr 1984 den einen oder andern von Euch kennen zu lernen. Bis dahin wünsche ich
allen einen schönen Winter, verbunden mit guten Trainingsverhältnissen, um im Frühjahr wie-
der voll mitmachen zu können. Auch Debütanten sind herzlich willkommen!
Über die Resultate der Waffenlaufsaison 1983 der kategorienschnellsten Fouriere orientiert die
nachfolgende Rangliste. Four K. Bächi

Rangliste

Re/nac/i, 25. September: 26,2 km

Auszug Four Etter Heinz, 1953, Bischofszell 1.56.34 14. Rang von 243

Landwehr Four Decurtins Corsin, Horgen 2.32.07 111. Rang von 292
Landsturm Four Küster Paul, Birsfelden 2.14.32 19. Rang von 140

Senioren Four Schneeberger Alfred, 1930, Emmetten 3.08.42 36. Rang von 67

9. Oktober: 26,5 km

Auszug Four Etter Heinz, 1953, Bischofszell 1.44.28 22. Rang von 268

Landwehr Four Rogg Cyrill, 1943, Rickenbach 1.52.37 55. Rang von 297
Senioren Four Schneeberger Alfred, 1930, Emmetten 2.40.42 44. Rang von 72

Är/e/w, 16. Oktober: 19,1 km

Auszug Four Etter Heinz, 1953 Bischofszell 1.16.53 22. Rang von 387

Landwehr Four Bächi Kurt, 1942, Adliswil 1.28.10 79. Rang von 370
Landsturm Four Küster Paul, Birsfelden 1.24.42 16. Rang von 184

Senioren Four Grieshaber Erwin, Winterthur 1.50.06 32. Rang von 82

7Vtun,30. Oktober: 27,2 km

Auszug Four Etter Heinz, 1953, Bischofszell 1.51.11 13 Rang von 316

Landwehr Four Rogg Cyrill, 1943, Rickenbach 2.02.23 62. Rang von 375

Senioren Four Grieshaber Erwin, Winterthur 2.42.33 38. Rang von 88

Frauen/eW, 13. November: 42,250 km
Auszug Four Etter Heinz, 1953, Bischofszell 3.13.36 30. Rang von 363

Four Haldimann Paul, 1952, Boll 3.18.20 37. Rang
Landwehr Four Rogg Cyrill, 1943, Rickenbach 3.13.06 29. Rang von 357

Four Bächi Kurt, 1942, Adliswil 3.40.41 85. Rang
Four Sauteur Roger, 1944, Rümlikon 3.46.51 113. Rang
Four Kuli Robert, 1941, Gossau 4.35.04 260. Rang

Senioren Four Grieshaber Erwin, Winterthur 4.28.22 25. Rang von 74

Four Schneeberger Alfred, 1930, Emmetten 4.51.01 42. Rang
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